
Gemeinderatlässteinezentrale
AbwasseranlageinLeutewitzbaue.n

.Käbschütztal
Trotz Protesten einiger
Leutewitzer soll das Dorf
zentral erschlossen werden.
Der Gemeinderat sieht das

als preiswerteste Lösung an.

Während Einwohner von Leute-
witz in einer Petition an Gemeinde.
Wasserzweckverband und Regie-
rungspräsidium den sofortigen Pla-
nungs- und Baustopp für das Ab-.
wasserprojekt in Leutewitz for-
dern. hat der Gemeinderat am
Dienstagabend die Vergabe der
Bauleistungen beschlossen.

Die Einwendungen der Unter-
zeichner der Petition sind unbe-
griindet. sagt Bürgermeister Uwe
Klingor (CDU)und findet darin die
Zustimmung seiner Gemeinderäte.
Sieben Einwohner. so hieß es auf
der Gemeinderatssitzung haben

sich gegen eine zentrale Abwasser-
lösung im Ortsteil Leutewitz ent-
schieden. Da den Einwohnern aber
eine zentrale Entsorgung weniger
kostet. als der. Einbau von Klein-
kläranlagen, hat sich der Gemein-

NeuesKlärwerk
. InLeutewitzwird es bis auf be-
gründeteEinzelfällekeinedezen-
traleAbwasserentsorgungge-
ben.DieKläranlagewirdneuge-
baut,dievorhandenenFreigefäl-
lekanälewerdensaniertunddie
GrundstückeperDruckentwässe-
rungangeschlossen.. Der Zweckverband Wasserver-

sorgung"MeißnerHochland"
hattediesalsdiewirtschaftlichs-
te vonfünf Variantenerrechnet.
ZudemwurdenFördermittelin
Höhevon228000Eurobewilligt..AndieAnlagewerden
191 Haushalteangeschlossen.

derat noch einmal für eine Förde-
rung stark gemacht und diese auch
zugesichert bekommen. Damit
denke der Rat an das Gemeinwohl.
das er nicht unter das private Inte-
resse eines EinzeInen stellen kön-
ne. sagte Gemeinderat Dieter Buh-
lig (Ländliche Wählervereinigung).
Abwasseringenieur Kay Griesbach
gab zudem zu bedenken, dass die
Kosten für das Bauvorhaben stei-
gen könnten. wenn der Gemeinde-
rat nicht seine Fristen zur Vergabe
einhält.

Mit der Vergabe des ersten Loses
soll in Leutewitz die Abwasserent-
sorgung mit Druckentwässerung
für alle Grundstücke. die nicht mit
Freigefallekanal an die Kläranlage
angeschlossen werden können. ge-
baut werden. Vorgesehen sind etwa
400 Meter Druckleitung. 15 Pump-
werke und eine Druckrohrspülsta-
tion. Die Kosten für das Vorhaben
belaufen sich auf etwa 180 880
Euro. ]ürgen Birkhahn


